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Kaiſer- Telegramme an Zeppelin.
die zeppelinLuftſchiffbaugeſellſchaft in Friedrichs

en teilt folgendes mit: Nachdem von Seiner Majeſtät
Kaiſer ein zweites Telegramm in Göp-
en eingetroffen war, in dem er dem Grafen Zeppelin
n Freude über den in Berlin ange-
ndigten Beſuch ausſpricht und zugleich
nen vedauern über den Unfall Ausdruck

t traf am Mittwoch in Friedrichshafen folgendes
iegramm des Kaiſers ein:

Beſten Dank für die freundliche Meldung. Zu dem
roßartigen Fahrtergebniſſe kommt die Rück
fahrt mit dem notdürftig reparierten Luftſchiffe als hoch
ſedeutſame Leiſtung hinzu, die Dürr alle Ehre
wacht, ein Beweis, daß man dem ſtarren Shſtem alles
umuten kann. Da ich in ſechs Wochen nicht in Berlin,
ſondern auf Reiſen ſein dürfte, auch dieſe Zeit in die Schul-
rrien fällt, wo ein großer Teil der Berliner abweſend ſein
pird, empfehle ich letzten Tage Auguſt, etwa um

erhalten, We herum. Wilhelm.„tadellos Es traf auch ein ſehr herzliches Glückwunſch-
Mlegramm des Reichskanzlers ein. (Siehealten i W den beſonderen Artikel: Die Luftſchiffahrt.)

ev. auch

Barantie. Die Kriegervereine bei den Wahlen.
33/34. Den Gegnern der Kriegervereine, in erſter Linie

irlich den Sozialdemokraten, iſt die ſteigende Teilnahmeen z Kriegervereinsweſens am öffentlichen Leben ein Dorn
hrift auf Auge. Als ganz beſonders unbequem iſt es von ihnen
Schnee funden worden, daß ſich die Mitglieder der Krieger
aße s4. n bei den Reichstagswahlen in nationalem Sinne be
gel, WRhbeoben. Den Kriegervereinen wird unter anderem an

htet, daß ſie „amtliche“ Vereine ſeien, Vereine, deren
ilieder gezwungen würden, regierungsfreundliche Kan

e n zu wählen. Gegen dieſe Unterſtellung hat der Re
n. Geſl tungsbezirks-Kriegerverband Lüneburg des Preußiſchen

Hageen- ndee-Kriegerverbandes entſchieden Einſpruch erhoben. Jn
en ſoeben herausgegebenen Geſchäftsberichte über das
ihr 1908 heißt es:

erbeten.
Säc==—-

In lebereinſtimmung mit dem Vorſitzenden des Preußiſchen
ndſtraße, nds-Kriegerverbandes, Seiner Exzellenz General von Spitz,
in geleg. jehungsweiſe mit der von demſelben an die Wahlprüfungs

Wieſe, miſſion des Reichstags unter dem 10. April 1908 einge
Garten, gen Erklärung bezeugen wir, daß „die deutſchen Kriegervereine

Beſitzer, e iel De r e rihrer geſamten ätigung r amtlicher n mtlicher
offiziösſer Beeinfluſfung unterliegen“, Unſere Wahlagitation

Exped. Anfang des Jahres 1907 hat ſich darauf beſchränkt, daß wir
8066 e Kameraden zur Ehrlichkeit ermahnt und ſie auf den be-

r en Paragraphen unſerer Satzungen hingewieſen haben, nach
ſchäft lhem Ritglieder, deren Zugehörigkeit zur welfiſchen oder ſozial
n wkratiſchen Partei feſtgeſtellt wird, ausgeſchloſſen werden ſollen.
en. Off. in aller Welt wird uns verbieten dürfen, unſere Kameraden
d. d. Ztg. iſte gelobte Pflicht zu erinnern?! Es heißt die Kriegerver
fe einen zu bloßen Vergnügungsvereinen degradieren, wenn man
ihrenden m als ſatzungswidriges Vergehenm anrechnet, daß ſie ſich auf

Woden ihrer Satzungen geſtellt, ihren Kameraden das Gewiſſen
wagen härft und ſie ermahnt haben, bei den Wahlen des 8 1 unſerer
für acht gen eingedenk zu ſein. Kein Kriegervereinler iſt ge

ne e z 177 S ſein F duwenn er bei dem len den ngen, denen er freiwidt u gelobt hat, untreu wird, ſo iſt e mehrnch und ſchlecht
rufen ſender wollen wir unter uns nicht dulden. Durchdruüngen
6tähr, der Ueberzeugung, daß der Reichstag ein himmelſchreiendes

cn, hin m begeht, wenn er die Abgeordneten wegen des Vorgehens
ömMt, derr ine bei den Wahlen abſägt, haben die in Uelzen

ſo e ärz zuſammengekommenen Vertreter der Kreisverbände
vorzügl. v geſchäftsführenden Bezirksvorſtand beſchloſſen, bei et
ich als rn euwahlen genau ſo wie im Jahre 1907 am Wahlkampf
fromm nehmen und nicht eher davon abzulaſſen, bis die Be

uskunft zung zu dieſem Vorgehen anerkannt wird. Wir wollen uns
mriſter, h keine Reichstagsmehrheit beeinfluſſen laſſen, ſondern han-
Regts. n ma dem Wort Goethes: „Den rechten Weg wirſt du nie

[8688 z Fen, handle nur ſtets nach Recht und Gewiſſen“.
s ſind mannhafte Worte. Sie treffen den Kern

urr Sache und werden in allen nationalen Kreiſen einen
(2620 ioen Widerhall finden. Die Satzungen der Krieger-

hauſen. Fern von ihren Mitgliedern Pflege, Stärkung
r ne ätigung der Liebe und Treue zu Kaiſer und Reich.lle, ergibt ſich die Pflicht der Kriegervereine, bei
hlt jetzt digen Gelegenheiten, wie es die Reichstagswahlen ſind,
deutend hwarzweißrote Banner aufzupflanzen und ſo zu ver
stalt wie es in dem Geſchäftsberichte des Regierungs

Kriegerverbandes Lüneburg ausgeführt iſt. Das
de ſſaſſung ſämtlicher deutſchen Landes-Krieger-
h e. Es wäre dringend zu wünſchen, daß auch der

ätag ſich dieſe Auffaſſung zu eigen machte.

k Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller und
d Reichsverſicherungsordnung.

c e Hinſicht auf den Entwurf der Reichsverſicherungs-
ſuche e hat der Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller

tuhe hrert den n gerichtet, der wir die
m Der larung entnehmen:(8671 de entralverband Deutſcher Jnduſtrieller begrüßt es, daß

e Verſ. erung den Gedanken einer er ſhmelgußg aller oder
cherungszweige aufgegeben hat, da eine ſolche mit der

n

Donnerstag, 3. Juni 1909.
Verſchiedenheit der Aufgaben und Riſiken der Verſicherungsarten
unvereinbar iſt.

Er erkennt ferner an, daß der Entwurf im einzelnen eine
Reihe von Verbeſſerungen enthält, u. a.

bei der Krankenverſicherung die Erweiterung des Kreiſes
der Verſicherten und die Gleichſtellung der Arbeitgeber und der
Verſicherten in Rechten und Pflichten bei der Verwaltung;

bei der Unfallverſicherung die Ausdehnung der Verſicherung
auf eine Reihe von Betriebsarten und die Milderung der Be
ſtimmungen über die Reſervefonds;

bei der Jnvalidenverſicherung die Erweiterung der Möglich-
keit zur freiwilligen Verſicherung;

bei allen Verſicherungszweigen die Schaffung von Rechts
klarheit in zahlreichen ſtrittigen Fragen, namentlich hinſichtlich
der gegenſeitigen Beziehungen der Verſicherungsträger.

Er erklärt ſich außerdem grundſätzlich mit der Einführung
einer Hinterbliebenenfürſorge im Anſchluß an die Jnvalidenver
ſicherung einverſtanden.

Der Zentralverband iſt aber, entgegen dem vorliegenden Ent
wurf, der Anſicht, daß es zur Durchführung der notwendigen Ver-
beſſerungem und Ergänzungen nicht der Schaffung eines ganz
meuen, koſtſpieligen Behördenapparates bedarf, und hält insbe-
ſondere die vorgeſchlagene Errichtung der Verſicherungsämter nicht
nur für überflüſſig und zwecklos, ſondern für direkt ſchädlich, weil
ſie im Gegenſatz zu den beſtehenden Wünſchen, die eine Ver-
billigung, Vereinfachung und Beſchleunigung im Auge haben, das
Verfahren außerordentlich verteuern, verumſtändlichen und ver
langſamen und die Sozialverſicherumg mit Notwendigkeit unter
nung der Selbſtverwaltung, völlig bureaukratiſieren
würden.

Für verfehlt hält es der Zentralverband auch, daß man die
verſchiedenen Verſicherungsarten in einem Geſetz behandeln will,
wodurch die praktiſche Handhabung namentlich für die Verſicherten
und die ehrenamtlichen Orgame ſehr erſchwert wird.

Entſchiedenen Einſpruch muß der Zentralverband ferner da
gegen erheben, daß der Entwurf zwar in ſeiner Begründung die
Notwendigkeit und ſachliche Berechtigung der Aufrechterhaltung
der Betriebskrankenkaſſen in überzeugender Weiſe anerkennt, aber
im Widerſpruch hiermit für den Fortbeſtand und die Neuerrichtung
ſolcher Kaſſen überaus hemmende und beſchränkende Beſtimmungen
aufſtellt.e zurzeit in der Sozialverſicherung beſtehenden Mängel der

Organiſation und des Verfahrens, die übrigens von keiner erheb
lichen Tragweite ſind, laſſen ſich am einfachſten und richtigſten
durch den weiteren Ausbau der jetzigen Organiſation beſeitigen,
nämlich:

durch Ausſtattung derjenigen Verwaltungsbehörden, bei
denen Mängel in der Bearbeitung der Verſicherungsangelegen-
heiten vorliegen, mit geeigneten Kräften;

durch Ausgeſtaltung der Schiedsgerichte, die unabhängig zu
ſtellen ſind und denen neben ihren bisherigen Funktionen auch
die Entſcheidung über Streitigkeiten in Krankenverſicherungs
ſachen (in zweiter Jnſtanz), ſowie über Streitigkeiten der Ver-
ſicherungsträger untereinander (in erſter Jnſtanz) zu über-
tragen ſind;

durch Entlaſtung des Reichsverſicherungsamts, indem das
Rechtsmittel des Rekurſes in gewiſſen, nicht grundſätzlichen
Fragen betreffenden Fällen ausgeſchloſſen wird. Gleichzeitig
ſollte dem Reichsverſicherungsamt die Entſcheidung über
Streitigkeiten in Krankenverſicherungsſachen, ſowie über
Streitigkeiten der Verſicherungsträger untereinander in letzter
Jnſtanz übertragen werden.

Deutſches Reich.
Die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren.

Wie jetzt auch das W. T. B. hört, gedenkt Seine Majeſtät
der Kaiſer, einer Einladung Seiner Majeſtät des Kaiſers
von Rußland falgend, ſich Mitte Juni nach dem
nördlichen Teil der Oſtſee zu begeben, um dort mit
dem ruſſiſchen Herrſcher zu ſammenzutreffen.

Se. Majeſtät der Kaiſer iſt Mittwoch nachmittag 2 Uhr
30 Wiſt von der Station Wildpark nach Alt-Madlitz zur Jagd
abgereiſt.ß Reichskanzler Fürſt Bülow gedenkt nach einer Meldung

des „Doberaner Wochenblattes“ in dieſem Sommer längeren
Kuraufenthalt in Heiligendamm zu nehmen.

Zum 70. Geburtstage des Miniſterialdirektors Thiel.
Der Reichskanzler hat an den Miniſterialdirektor
Wirklichen Geheimen Rat Thiel zu ſeinem 70. Geburtstag
das nachſtehende Telegramm gerichtet:

Euere Exzellenz bitte ich heute, wo Sie in voller Rüſtigkeit
das bibliſche Alter erreichen, meine herzlichſten Glückwünſche
entgegenzunehmen. Möge Jhre reiche praktiſche Erfahrung
dem preußiſchen Staate und der deutſchen
Landwirtſchaft die ihr ſchon viel verdanken, noch lange
u Gebote ſtehen. Mögen Jhnen die Freude an der Arbeit und

rheiniſche Humor niemals ausgehen. Reichskanzler Fürſt
Bülow.

Der japaniſche Prinz Naſhimoto mit Gemahlin und Ge-
folge ſind am Mittwoch um 316 Uhr nachmittags in Frankfurt
a. M. eingetroffen und wurden am Bahnhofe von dem Botſchafter
Freiherrn Mumm v. Schwarzenſtein, dem japaniſchen Konſul in
Frankfurt v. Paſſavant und Herrn v. Grunelius mit ihren Damen
begrüßt. Fräulein v. Mumm überreichte der Prinzeſſin einen
prächtigen Blumenſtrauß. Nach kurzem Aufenthalt in den
Kaiſerzimmern fuhren die Herrſchaften in Automobilen zur Villa
Mumm. Prinz und Prinzeſſin Naſhimoto gedenken Freitag nach
Paris weiterzureiſen.

Geheimrat Hammann. Das „Berl. Tagebl.“ meldet die
Einſtellung des Verfahrens wegen Meineids
gegen Geheimrat Hammann.

Mit den Austritten aus der Landeskirche be-
ſchäftigt ſich ein jüngſt ergangener Erlaß des Evan-
geliſchen Oberkirchenrats. Es heißt darin: „Zur gegen

Geſchäftéèſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 114Druck und e von Otto W. 28. a. S.

wärtig hervorgetretenen Vermehrung der Austritte
wirkten eine Reihe von Gründen zuſammen, unter denen
neben der herrſchenden materialiſtiſchen Zeitrichtung un
verkennbar die notwendig gewordene Erhöhung der
Kirchenſteuer war, die den willkommenen Anlaß zu
einer ſcharf einſetzenden Bewegung gegen die Kirche ge
boten hat. Da ſich viele der durch die Schlagworte der Agi
tatoren Jrregeleiteten der Folgen des Austritts aus
der Landeskirche nicht bewußt ſind, ſo iſt es Pflicht der
Kirche, darauf hinzuweiſen, daß die Ausgetretenen ſich aller
Rechte und Wohltaten der kirchlichen neben der geiſtlichen
Verſorgung, inſonderheit des kirchlichen Wahlrechts, der
Taufpatenſchaft, der kirchlichen Trauung, der chriſtlichen
Erziehung der Kinder uſw., begeben.“

WeinKonferenz. Jm Reichsamt des Jnnern findet
nach Mitteilung der „Köln. Ztg.“, am heutigen 3. Juni
und, wenn es erforderlich iſt, auch noch an weiteren Tagen
eine Beſprechung mit Sachverſtändigen aus dem
Weinfache ſtatt über die Ausführungsbeſtim-
mungen zum neuen Weingeſetze.

Ausland.
OeſterreichUngarn. Die öſterreichiſche Regierung wird

heute dem Reichsrate einen Geſetzentwurf vorlegen belreffend
die Errichtung einer ſtaatlichen Viehver-
wertungszentrale, deren Aufgabe die Förderung der
Viehausfuhr und eine beſſere Organiſation der Viehverwertung
auf den inländiſchen Märkten ſein ſoll.

Frankreich. Jn der Deputiertenkammer wurde die Dis
kuſſion über den Vertrag des Staates mit den Meſſageries
maritimes fortgeſetzt. Einige Deputierte meinten, der Ver-
trag ſei in Anbetracht der ſchwierigen Lage der Geſellſchaft für
den Staat gefährlich. Der Berichterſtatter bat die Kammer um
Annahme der Vorlage, welche die gedeihliche Entwickelung der
Handelsmarine in vollem Maße ſicher ſtelle und zahlreiche Ver
beſſerungen des Loſes der Arbeiter bringe. Darauf wurde die
Sitzung geſchloſſen. Nach einer Meldung aus Le Havre ſind
in der Nacht zum 2. Juni vier telegraphiſche Leitungen an der
Küſte und zwei Leitungen nach England zerſchnitten worden.
Belgien. In der Kammerſitzung am Mittwoch interpellierte

ein Liberaler die Regierung über die Frage der Heeres
reform und wünſchte zu wiſſen, was das Miniſterium angeſichts
der Feſtſtellung, daß der Effektivbeſtand im Frieden ein Manko
von 5000 Mann, im Kriege ein Manko von 20 000 Mann auf
weiſt, zu tun gedenke. Miniſterpräſident Schollaert
erklärte, daß er noch in dieſer Seſſion der Kammer einen
Geſetzentwurf unterbreiten werde, daß er aber über die Art der
Reform nichts ſagen könne.

Türkei. Der Sultan verfügte, wie der „Osmaniſche
Lloyd“ erfährt, daß alle Prinzen des Kaiſerhauſes öf
fentliche Schulen beſuchen ſollen. Die beiden
jüngſten Prinzen werden in einer nach den Plänen fran
zöſiſcher Lyzeen eingerichteten Schule von Galata-Serai
untergebracht, in deſſen Jnternat ſie ohne Bevorzugung
e werden. Die älteren Prinzen werden Hochſchulen be
uchen.

Die geflüchteten Anhänger des alten
Regimes, die eine lebhafte Tätigkeit in Egypten entfalten,
ſollen beabſichtigen eine Bewegung zugunſten einer
Unabhängigkeitserklärung Arabiens zu orga-
niſieren. Dem Blatte „Turquie“ zufolge bereiſen in ihremAuftrage zahlreiche mit bedeutenden Geldinitteln verſehene

Agenten Syrien, Arabien und Jemen. Die Regierung trifft
Gegenmaßnahmen.

Der Khedive iſt in Konſtantinopel eingetroffen und feier
lich empfangen worden. Gleich nach ſeiner Ankunft ſtattete er
dem Sultan einen Beſuch ab.

Die geſamte türkiſche Preſſe beſchäftigt ſich mit der
Kretafrage. „Tanin“ gibt zu, daß Griechenland ſich Kreta
gegenüber in einer ſchwierigen Lage befinde. Die Türkei beab-
ſichtige nicht, die gegebene Autonomie zurückzunehmen, könne aber
nicht den von Griechenland evnannten Kommiſſar anerkennen.
„Jttihad“, das Organ des Kabinetts, ſagt, die Entſendung von
Truppen habe den Zweck gehabt, die Ordnung und das Vertrauen

der Bevölkerung aufrechtzuerhalten. „Courier d'Orient“ ver
öffentlicht ein Jnterview mit dem Miniſter des Aeußern, welcher
ſagte, die Türkei werde die Jnſel nach der Zurückziehung der
internationalen Truppen nicht beſetzen, da Kreta die Autonomie
und eine eigene Miliz beſitze.

Konſularberichten zufolge ſind in Aleppo zahl-
reiche Mohammedaner, welche an den Unruhen
teilgenommen hatten, verhaftet worden.

Finnland. Jn der geſtrigen nichtoffiziellen Sitzung des
finniſchen Landtages wurde das frühere Präſidium
wiedergewählt. Die offizielle Eröffnung findet heute,
Donnerstag, ſtatt.

Braſilien. Das Komitee für die Reviſion des Zolk-
tarifs ſchlägt im Einverſtändnis mit dem Finanzminiſter die
Erhebung aller Zölle ausſchließlich in Gold vor.

Chile. Jn der Botſchaft des Präſidenten zur Er
öffnung des Kongreſſes heißt es, die Einnahmen im Jahre 1908
betrugen 72 448 000 Goldpeſos und die Ausgaben 39 Millionen
Goldpeſos. Das für dieſes Jahr genehmigte Budget balanziert in
Einnahmen und Ausgaben mit 67 Millionen Goldpeſos. Die

tge Schuld iſt um 345 000 Pfund Sterling vermindert
worden.



Die Luftſchiffahrt.
Zeppelin II. Wieder in der Ha le. Der
iI“, der bekanntlich noch mitten in der Nacht zum

Mittwoch bei Schemmerberg nach Einnahme von Benzin
und Gas wieder aufgeſtiegen war, iſt nun wieder, wie
unſere Leſer wiſſen, in ſeiner Halle geborgen. Schon vom
allerfrüheſten Morgen ab herrſchte am Mittwoch in Fried-
richshafen die größte Bewegung. Faſt niemand hatte die
Nacht über geſchlafen. Schon um vier Uhr war der See
von einer großen Anzahl von Motorbooten belebt, und vor
den Bureaus der Luftſchiffbau-Geſellſchaft, ſowie vor dem
Deutſchen Hauſe warteten dicht gedrängte Menſchenmengen,
um des Grafen oder eines ſeiner Mitarbeiter anſichtig zu
werden. Um fünf Uhr kam die telephoniſche Nachricht aus
Ravensburg, daß das Luftſchiff ſoeben die Stadt überflogen
habe, und wenig mehr als eine halbe Stunde ſpäter
wurde der „Z. II“ bereits von Norden her ſichtbar. Bald
darauf hörte man ſchon das wohlbekannte Surren der Pro
peller, die mit voller Kraft arbeiteten. Obgleich rückwärts
geſteuert wurde, hielt das Luftſchiff direkt ſeinen Kurs auf

die Halle bei Manzell. Unter Glockengeläut und unge-
heurem Jubel flog das Luftſchiff mit großer Geſchwindig-
keit über die Stadt hinweg und landete um punkt 6 Uhr auf
dem See. Um 6.13 Uhr erreichte der „Z. II“ den Ponton
ſteg, und zehn Minuten ſpäter war er in ſeiner Halle ge
borgen. Oberingenieur Dürr ſprach ſich nach dem Bericht
eines Berliner Mittagsblattes höchſt befriedigt über die
letzte Etappe aus. Nach der Aufnahme von Gas und
Benzin hatte ſich ſowohl die Steuerungsfähigkeit als auch
die Geſchwindigkeit des Luftſchiffgs bedeutend erhöht.

Eine Aeußerung des Grafen Zeppelin.,
Profeſſor Xeno Diemer, der ſeit voriger Woche in Fried-
richshafen weilt, um für die vom Prinzregenten von
Bayern für das Deutſche Muſeum geſtifteten Bilder über
die Münchenfahrt Zeppelins Studien zu machen, hat den
Grafen an der Landungsſtelle bei Göppingen geſprochen.
v Berliner Blatt wird dazu aus Friedrichshafen ge
meldet:

Graf Zeppelin äußerte ſich über ſeine Pfingſtfahrt dahin, es
ſei wohl möglich geweſen, daß er unter ſehr günſtigen Umſtänden
Berlin einen Beſuch abgeſtattet hätte, keinesfalls aber hätte er
eine Landung beabſichtigt. Die Umſtände hätten ſich in ver-
ſchiedener Hinſicht doch nicht ſo günſtig gezeigt, wie ſie erwartet
wurden. Die erſte Nacht hindurch und den ganzen folgenden
Sonntag habe das Luftſchiff ſtark mit Gegenwind zu kämpfen
gehabt. Die Folge hiervon war ſehr ſtarker Benzinverbrauch und
teilweiſe auch verhältnismäßig langſames Vorwärtskommen, ſo
daß es bei Leipzig ſchon dem Grafen fraglich erſchien, ob man
das nur für günſtige Umſtände feſtgeſetzte Programm werde durch
führen können. Des günſtigen Nordoſtwindes wegen wurde dann
bei Bitterfeld die Heimfahrt beſchloſſen, und in der Nacht zum
Montag wurden die Motoren wiederholt ganz abgeſtellt, teilweiſe
aber mit einem Motor gefahren, um Benzin zu ſparen. Bei
Cannſtadt, wo eine Ballonhalle erbaut werden ſoll, wurden auf
dem dafür beſtimmten Terrain Landungsmarkierungen ausge-
führt, die ein befriedigendes Reſultat ergaben. Profeſſor Diemer
rühmt gleich allen anderen Augenzeugen die große Rüſtigkeit,
die der Graf auch diesmal wieder an den Tag legte, denn der
ſiebzigjährige Herr war von allen Teilnehmern noch am
munterſten.

Die freudige Erregung des Kaiſers.
Nachgetragen ſei hier auch noch eine Nachricht, welche die
große freudige Erregung des Kaiſers über die Meldung
von der Ankunft des Grafen Zeppelin am erſten Pfingſt-
feiertage kennzeichnet. Einer Berliner Korreſpondenz wird
dieſe Nachricht von mehreren Beteiligten wie folgt beſtätigt:
Eine Geſellſchaft von etwa vierzehn Perſonen vernahm
auf dem Wege nach Hundekehle kurz vor dem genannten
Ausflugsort das Hupeſignal des kaiſerlichen Automobils
und blieb ſtehen, um den Monarchen vorbeifahren zu ſehen.

Plötzlich hielt der Wagen, in dem ſich der Kaiſer und die
Kaiſerin befand, und der Kaiſer winkte die Ausflügler
heran, die dann auch an den Wagen herantraten. Mit er-

regter Stimme rief ihnen der Kaiſer zu: „Für heute abend
ſieben Uhr

Tempelhofer Feld angezeigt. Er kommt!“ Ein Wink des
Kaiſers und in demſelben Augenblick ſauſte das Automobil
in der Richtung nach Berlin weiter.

GHöhenfahrt des „Parſeval II“.
der „Parſeval II von dem Prüfungskommiſſor des
Kriegsminiſteriums, Oberſtleutnant Schmiedecke, auf
einer Höhenfahrt beſichtigt. Gegen 9 Uhr ſtieg der Luft
kreuzer unter Führung des Hauptmanns George ſchnell zu
einer Höhe von etwa 1200 Metern auf und wandte ſich nach
Spandau. Um 10 Uhr kam er pfeilſchnell zur Erde ge
ſchoſſen und landete auf dem Tegeler Schießplatz ohne jede
Hilfe. Schon faſt in Sicherheit, wurde er vom Winde umge-
worfen, aber ſchnell hinzuſpringende Soldaten und
Ziviliſten bewahrten ihn vor Schaden; er konnte leicht in
der Halle geborgen werden.
Internationale Luftſchiffahrt Ausſtellung Frankfurt a. Main
1909. Die Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik Düſſel
dorf (Erhardt) wird eine ſehr intereſſante Zuſammenſtellung von
Ballon-Geſchützen und Geſchoß- Material zur
Ausſtellung bringen. Es befinden ſich darunter unker anderem
ein PanzerAutomobil mit BallonGeſchütz, SchrapnellPatronen
für FünfgentimeterBallonGeſchütze, Schrapnell-Zünder für
FünfzentimeterBallonſchrapnell, Exerzierpatronen für Fünf-
zentimeterBallonGeſchütze, Streugranatpatronen für Fünf-
zentimeterBallon Geſchütze vernickelte Waſſerſtoffflaſchen,
Muſterbrett mit verſchiedenen dünnwandigen Rohren von ver
ſchiedenem Querſchnitt für Luftſchiffe, Kaſten mit Werkzeugſtahl
mit Bruch, Biege und Zerreißproben. Der hiſtoriſchen
Abteilung der Ausſtelkung iſt aus dem Beſitze des
Herrn Reinheimer, Frankfurt, eine Sammlung von Briefen zur
Verfügung geſtellt worden, welche im deutſch- franzöſiſchen Krieg
aus der belagerten Hauptſtadt Frankreichs durch die Ballon-
poſt befördert worden ſind. Anmeldeſchluß für die hiſtoriſche
Abteilung iſt der 15. Juni. Herr Philipp Spandow, Chefredak
teur der „HP“, Fachzeitung für Automobilismus und Flug
technik, Berlin, iſt für die Dauer der Ausſtellung zu Abhal-
tung von Vorträgen uſw. gewonnen worden. Die An-ſtellung eines weiteren Herrn zu gleichem Zwecke iſt vorgeſehen.

Von der „Jla“ iſt ferner ein Wettbewerb für eine Prä-
miierungsmedaille ausgeſchrieben. Die Vorderſeite der
Medaille ſoll eine Verſinnbildlichung des Strebens zur Erobe
rung der Lüfte bringen (Jkarusdarſtellungen ausgeſchloſſen).
Die Rückſeite ſoll als Text enthalten: Internationale Luftſchiff
fahrt Ausſtellung Frankfurt a. M. 1909. Die Medaille wird in
Gold, Silber und Bronze ausgeführt werden. Das Modell in
Größe von 20 Zentimeter Durchmeſſer iſt mit einer auf die Aus
führungsgröße von 7 Zentimeter reduzierten Photographie bis
zum 21. Juni d. Js. mit einem Kennwort an das Bureau der
„Jla“Feſthalle einzuliefern. Als erſter Preis ſind 600 Mk.
vorgeſehen, als zweiter Preis 300 Mk., als dritter Preis 100 Mk.
Beteiligen können ſich an dieſer Konkurrenz in Frankfurt a. M.

hat Graf Zeppelin ſeine Ankunft auf das

Mittwoch früh wurde

gebürtige oder daſelbſt lebende Künſtler. Vom Dienstag, den
I. Juni ab befindet ſich das Zentralbureau der „Jla“ in der
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Aus Nah und Fern.
Großfeuer. Auf dem Grundſtück des Holzbearbeitungs

geſchäfts von Käſel in Berlin wütete Mittwoch abend zwiſ
11 und 12 Uhr ein Großfeuer. Mit raſender Schnelligkeit
breiteten ſich die Flammen in dem von langer Trockenheit aus
gedörrten Holzkager aus. Es gelang nicht, obgleich zehn Löſch
züge herbeigeeilt waren, das Feuer auf ſeinen Herd zu be-
ſchränken. e Bewohner der angrenzenden Gebäude mußten
aus dem Schlafe geweckt werden und konnten größtenteils nur

ihr Leben retten. aDie Lohnſtreitigkeiten in den ſchottiſchen Kohlenrevieren
haben nach einer Meldung aus Glasgow einen akuten Grad
erreicht und eine Kriſis kann ohne Verzug ausbrechen. Die Unter
nehmer werden zuſammentreten, um das Schiedsgericht in aller
Form aufzulöſen und eine Lohnreduktion von 126 Prozent anzu
kündigen. Die Arbeiter werden ſicherlich Widerſtand leiſten, und
ein Streik von 100000 Berg arbeitern r
vermeidlich. Die Führer der Arbeiter ſind nach
Berlin gereiſt, üm die Angelegenheit der kon-
tinentalen britiſch- amerikaniſchen Delegation
zu unterbreiten,

Ein Streit. Nach einer Meldung aus Bukareſt kam es am
1. er. abends in Giurgevo zu einem Streite zwiſchen einem Offizier
und einem Advokaten, in deſſen Verlauf der Advokat den Offizier
tötete. Der Vorfall hatte einen kleinen Zuſammenſtoß zwiſchen Zivil
und Militärperſonen zur Folge. Der Advokat wurde verhaftet. Strenge
Unterſuchung iſt eingeleitet.

Fürſt Eulenburg ſoll, wie aus Gaſtein gemeldet wird, die
Abſicht geäußert haben, ſich in Salzkammergut anzukaufen.

Jn den Ausſtand getreten. Aus Boryslaw wird berichtet,
daß die beim Bau der Petroleumreſervoire des Landesverbandes der
galiziſchen Rohölproduzenten beſchäftigten Arbeiter in den Ausſtand
getreten ſind.

Abgeſtürzt. Dem Wiener „Fremdenblatt“ zufolge wird der Student
Klement Kamenhuber aus München, der eine Partie auf
das Brandjoch machte, vermißt. Man vermutet, daß Kamenhuber
abgeſtürzt iſt.

Der Führer eines vollbeſetzten Motorwagens der Straßen
bahnlinie nach dem Hackeſchen Markte in Berlin überſah geſtern
(Mittwoch) abend, während ein vollbeſetzter Motorwagen ihm entgegen
kam, daß die Weiche nicht richtig geſtellt war. Mit furchtbarer
Gewalt fuhren beide Wagen aufeinander. Ein laut
dröhnendes Krachen ertönte. Das Vorderteil beider Wagen wurde
zertrümmert. Glücklicherweiſe trugen aber nur drei Fahrgäſte Ver
letzungen davon. Der Beamte, der das Unglück durch ſeine Unauf
merkſamkeit herbeigeführt hatte, wurde vom Dienſte ſuspendiert.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Magdeburg, 1. Juni. (Die Ueberlandzentrale

Börde.) Wie die „Magd. Ztg.“ aus guter Quelle erfährt, hat
hier eine Verſammlung des Aufſichtsrates und des Vorſtandes der
neubegründeten „Ueberlandzentrale Börde“ ſtattgefunden. Jn
ihr lagen das fertige Projekt ſowie die Rentabilitätsberechnung
vor. Beide ſind ſo günſtig ausgefallen, daß mit Sicherheit auf
die Ausführbarkeit und Verwirklichung des Unternehmens ge-
hofft werden darf. Der Leitungsplan fand den beſonderen Beifall
der Anweſenden, da aus ihm zu erſehen war, daß mit wenigen
Ausnahmen ſelbſt die kleinſten Ortſchaften der in Frage kommen
den Kreiſe angeſchloſſen werden können.

Dresden, 31. Mai. (Schillfeier.) Jn Wilms-
dorf, dem Geburtsort Schills, fand heute, am hundertjährigen
Todestag des Helden von Stralſund, eine erhebende Feier am
Schill-Denkmal unter ſtarker Beteiligung aus den beſten Kreiſen
ſtatt.

W. Schmölln (S.-A.), 2. Juni. (Großfeuer.) Heute
vormittag brannten vier Wohnhäuſer in der Altenburger
Straße nieder. Das Feuer ſoll in einem Schuppen durch Selbſt
entzündung naß eingebrachter Briketts entſtanden ſein.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Evangeliſch-ſozialer Kongreß. Geſtern, Mittwoch, begann in

Heilbronn die Jahresverſammlung des Evangeliſch-
ſozialen Kongreſſes. Die hielt ProfeſſorHarnack Berlin. Nach ihm gab der Vertreter der württembergiſchen
Regierung Auſſchluß über deren Stellung zur Reichsfinanzreform. Den

r hielt Graf Poſadowsky über „Luxus und Spar-
amkeit“.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Waſhington, 2. Juni. Die Columbia Univerſität ernannte

den deutſchen Botſchafter in Waſhington Grafen
Bernſtorff zum Ehrendoktor der Rechte. Dem zweiten
Sekretär des Deutſchen Archäologiſchen Jnſtituts in Rom, Profeſſor

Hülſen, wurde der Grad eines Doctor of letters ver-
liehen,

Sport und Jagd.
W. Wien, 2. Juni. Eine Mitteilung des Komitees der Jnter

nationalen Jagdausſtellung beſagt, daß die italieniſche
Regierung die Einladung, ſich an der Jagdausſtellung offiziell
p beteiligen, angenommen hat. Gleichzeitig hat die italieni
che Regierung an die italieniſchen Jagdvereine, an Waffen-.

händler und Munitionshändler die Aufforderung
gerichtet, für eine ſtattliche Beteiligung an der Jagd-
ausſtellung Sorge zu tragen. Zahlreiche Anfragen und Anmel-
dungen von italieniſcher Seite deuten darauf hin, daß dieſe Anregung
von Erfolg geweſen iſt.

Letzte Telegramme.
Am Fahrſtuhl.

Berlin, 3. Juni. Jn einem Hotel in der Königgrätzerſtraße
wollte der 19jährige Fahrſtuhlführer in der Höhe des dritten
Stockwerkes den Fahrſtuhl reparieren. Dabei kam er zu Fall
und ſtürzte in die Tiefe. Er erlitt ſchwere innere Verletzungen
und einen Bruch des Oberſchenkels.

Raubanfall.
Vozen, 3. Juni. Jn Terlau im Etſchtal wurde am Sonn-

tag ein Raubanfall verübt, bei dem dem Ueberfallenen der
Unterleib aufgeſchlitzt wurde. Sterbend wurde
dieſer ins Hoſpital gebracht.

Aus der Türkei.
Konſtantinopel, 3. Juni. Jm Miniſterrat am Mittwoch

wurde über die Orientbahn- Angelegenheit wiederum
keine Einigung erzielt. Der Kommandant der Jementruppen
ſoll wegen der Ausbreitung der Unruhen unter
den Arabern die Entſendung von Truppen innerhalb zehn
Tagen gefordert haben, worauf die Regierung erwidert habe, die
geplante Entſendung von Truppen ſei in ſo kurzer Zeit unmög
lich. Nach Depeſchen des armeniſchen Patriarchats wurden
in Muſch 13 und in Kharput fünf Armenier ge
tötet. An beiden Orten wurde durch ſofortiges Einſchreiten
der Behörden die Ausbreitung der Metzeleien verhindert.

Vom Prinzen Georg. t
Belgrad, 3. Juni. Als Major Okanowitſch dem Prinzen

Georg durch zwei Zeugen, darunter einen bekannten Ver

der Prinz die Kartellträger durch ſeinen Diener
werfen und vor der Tür ſagen: Eine Verſchwörerbande n

ar

Deutſchland als auch in England knapp werden dürften, gewi

ſchwöreroffizier, eine Herausforderung zum Dueln ſhigl

Treppe meines Palais nicht betreten. Jch erachte fo
meiner Würde, mit Verſchwörern Verhandlungen zu ſih

ren,
Waſſerwärme der Saale, mitgeteam 3. Juni: 219 0. teilt von Florg

Börſen und Handelsteil,
neber die Lage des Röhzuckermarktein der Woche vom 25. bis 29. Mai wird der Werün v

Zeitung u. a. aus Magdeburg geſchrieben Die gute Ka ger
am Montag für die Fabrikzucker der neuen Ernt, nſ, i
Raffinerien beſtanden hatte, blieb dem Markte a bei de
Dienstag erhalten. Damit war aber die Kaufluſt der R noch
erſchöpft, die ſich dann am Mittwoch vollſtändig vom deiner
rückzogen, ſodaß nahezu jegliches Geſchäft aufhört äarkte
erzeugniſſe waren nicht angeboten. Der Verlauf deg
tigen Marktes war ruhig, amtliche Preisfeſtſtellungen fa des h

angel an Umſätzen nicht ſtatt. Die Schätzung der anden a
vor räte für Ende Mai lautete 244 000 Ztr.; im Vor hri
keine Zuſammenſtellung erfolgt, 1907 waren die Vorräte
Zentner, 1906 3 186 600 Zir. Der hieſige amtliche z
bericht gab die Umſätzze mit 608 000 Ztr. (lediglich Zuce
erſter Hand) an, ſonſt meldeten Hamburg 882 000 Ztr rn m
zweite Hand), Braunſchweig 184 000 Ztr., all ſten
180 000 Ztr., Stettin 11 000 Ztr., Danzig 150 000
Breslau 214 000 Ztr. Raffinaden hatten zu u
Woche ganz leidliches Geſchäft in Sommerlieferung zu
in OktoberMärz- Lieferung zu 18,8728 19 mitSchwächerwerden der Terminmärkte ließ die Nachfrage
nach. Jn Granulated waren am Montag und Dies
Abſchlüſſe mit England in MaiJuni Lieferung zu 12 ſh. 4
bis 12 ſh. 9 d. 28 Proz. fob Hamburg ziemlich zahlreich
nach gingen die engliſchen Gebote teilweiſe bis zu 12 e
herab zurück, heute wird jedoch wieder 12 ſh. 9 d. J.geboten. Unſere Anſicht, daß im Sommer Raffinaden ſenn

z

immer mehr an Wahrſcheinlichkeit. Der Terminmar
zeigte am Dienstag, auch Hoch Mittwoch, gute Stetigkeit ar
am Mittwoch nachmittag kamen die Preiſe ins Wanken, der git
ſchritt gelangte jedoch, nachdem 1224——-15 Pfg. die 50 Kilogr
loren gegangen waren, noch am Donnerstag wieder zum Sig
Danach bildete ſich langſam von neuem mehr Stetigkeit e
ſodaß die Preiſe vom niedrigſten Standpunkt 5—-714 Pf

hera

Pfg. zurü
gewannen. Der Verlauf des heutigen Marktes war ruhig
amtliche Preisfeſtſtellung ergab für Kornzuch
Grundl. 88 Proz. Rend., die 50Kilogr. fob Hamburg: Mai 10
Mark Gd., 10,70 A. Br., Juni 10,60 Gd., 10,65

Auguſt 10,7758 A. Gd., 10,80 A Br., September 10,62
Geld, 10,6754 Br., Oktober 10,1256 Gd., 10,15
Oktober Dezember 10,07 A. Gd., 10,1216 M Br., Jan
März 10,2216 Gd., 10,2716 Br., März 10,2714
10,3228 A. Br. Alte Ernte ſteht danach 10-—5 Pfg. je m
Sicht, neue 216 Pfg. die 50 Kilogr. niedriger als am vergange
Montag. Das Hamburger Geſamtlager hat 1459
D. Zentner zugenommen gegen 173 100 D.-Ztr. Abnahme i
das wirklich feſte Lager hat ſich um 118 400 D.-Ztr. vergröß t
im Vorjahre 95 600 D.Ztr. vermindert. Angekommen ſit
291 300 D.Ztr.; verſchifft wurden 90 800 D.Ztr. Rohzuch
ferner 154 600 D. -Ztr. Raffinaden. An den engliſche
Märkten regten zunächſt die Meldungen über Trockenheit
Montag weiter an, ſodaß die Preiſe d. p. cwt. anzogen;
Niederſchläge am Dienstag in London einſetzten, gaben die Vet
zuerſt *8 d., ſpäter noch 24 d. weiter nach, am Mittwoch maqh
die Abſchwächung weitere Fortſchritte, auch am Donnerstag gi
es noch bergab. Danach wurde es auf Nachfrage des Vedat
wieder ſtetiger. Der Markt ſchloß in ſtetiger Haltung zu folge
den Preiſen für Beet, 88 Proz. Rend., p. cwt. fob Hambut
Mai 10 ſh. 754 d. Wert, Juni 10 ſh. 724 d. Wert, Auguſt 10
824 d. Käufer, Oktober Dezember 10 ſh. 24 d. Käufer, Janug
März 10 ſh. 154 d. Käufer. Engliſche Raffinaden erfreuten ſ
zum Wochenbeginn guter Nachfrage, die aber zurückebbte, als
Terminmarkt ſchwächer ging, ſchließlich tauchte wieder mehr 9
gehr auf. Granulated iſt anhaltend knapp, zuerſt wurde Maf
Lieferung bis 12 ſh. 9 d. Proz. bezahlt, dann gingen 9
Preiſe für dieſe Sicht auf 12 ſh. 726 d. Abgeber zurück, ſchloſſ
aber wieder 12 ſh. 814 d. bis 12 ſh. 9 d. Proz. fob Ha
burg Käufer. Der Pariſer Markt ſetzte behauptet und ſi
neue Ernte noch 122 ctms. die 100 Kilogr. höher ein, nach Ei
tritt der Regen gab laufende Ernte 122 bis 25 ctms., ne
25——3714 ctms. die 100 Kilogr. nach, wovon bis Freils
1214 ctms. ausgeglichen wurden, die aber äm Sonnabend neue
dings reichlich verloren gingen. Schlußpreiſe Sonnabend mittg
für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogr. Mai 31,1228 Fr., Juni 31,37
Franks, Juli Auguſt 31,6256 Fr., Oktober-Januar 29,50
Gegen Schluß der Vorwoche ſteht laufende ſowie neue Ert
25 ctms. niedriger. Der Prager Markt ſchloß ſich
Vorgängen der auswärtigen Märkte an. Jn Raffinaden wurde
6 Proz. vom Kontingent zum Verkauf freigegeben, wodurch d
Verkehr ſofort an Lebhaftigkeit gewann. NewYork

mäßigte ſeine Preiſe für Rohwavre zu Beginn der Woche i
0,08 cts. p. Ib.; die Tendenz des Marktes blieb aber ſtetig.
Norddeutſchland blieb das Wetter bis Dienstag trocken. J
Süddeutſchland ſetzten am Dienstag die Niederſchläge ein,
ſich am Mittwoch über Mittel und Nord, am Donnerstag üb
Oſt Deutſchland ausbreiteten und meiſt recht ergiebige Rege
mengen lieferten, Freitag war es trocken und durchweg ſehr tü
heute iſt es wärmer, ab und zu gehen örtliche gewitterart
Regen nieder. Für die Rübenfelder waren dieſe Verhältniſſe
Vorteil, mehr Feuchtigkeit und Wärme könnte aber nicht ſchade

W. Preiserhöhung. Der „Kölniſchen Volkszeitung“ iel
die Verkaufsſtelle des Deutſchen Kupſerrohrverbandes den Prein
gezogenes Kupferrohr ohne Naht um 4 Mark auf 187 Marke
höh t.

Prodnkten und Warenmärlte.A.
Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermliete n

L. Ham 2. Juni. Tägliche ausländiſche Offerten T
Tonne ein ſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Prel
berichtüelle des Deutſchen Landwirtſchaftste
Weizen: Durum 1 prompt 254 Mai Juni 253 g
winter I Aug./Sept, 245 Walla Walla ſchwim. 259
79/80 kg April Mai 2593 AC, Mai Juni 258 A. Barl. un s
ſchwim. 258 April Mai 257 Mai Juni 257 n
35 lad. 2524 10 Pud April Mai 256 AC., Sibiriſch. en
Mai/ Juni 243 Auſtral. ſchwim. 264 Roggen s t
o Pud 15 Juni 195 Taganrog 9 Pud 20/25 prompt er
Petersburger 70/71 kg Mai Juni 1964 tSüdruſſ. 60/61 Kg ſchwim. 151 Mai 131 Juni W
Juli 132 AC, Auguſt Oktober 131 Hafer: r l
3 Juni 189 Petersburg. 47/48 kg 3 Prompt 182 a
Juni alt 181x 46/47 3 Juni Juli 181 d.La Plata Apri r 153 Mai/ Juni 150
uli 149 Juli Aug. 149 42 Berlin. 2. Juni. Berliner Broduttenbörte

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarlt. 756 o
270 272 ab Bahn und frei Mühle, Juli 3
September 225,50-—-226,50 Rogger, inl 196 1018
u. frei Mühle, Juli 199,25 199,50. Sept. 181 ſein 268
Hafer, märk., mecklburg., pomm., preuß., poſ. und ſch n.
213 mittel 203--207 gering 198--202
Donau feiner 199,00 bis 208,00 mittel 190, o wie
geringer 184,00 bis 189,00 ab Babn un

ſ

e e

R D G

S



n r

i ſowohl

t n mar
igkeit. E
N. Vop MVer Rüd
Kilogr. be
zum Stehe

fo here heran
MPfg. zur

ruhig,

Kornzuct
h

15 V
Janugg

72
fo., je ma
vergangene
hat 45 90

iahme i.
vergrößetk

ommen ſip
Rohzucket

ngliſchet
ockenheit g

inzogen; al
n die Wert

twoch macht

nerstag gin
des Bedarf
g zu folgen

b Hamburg
uguſt 10
fer, Januar
rfreuten ſie

bte, als de
r mehr v
wurde Mai
m gingen
ück, ſchloſſ
g. fob Ham
ptet und fü
n, nach Ei

ctms., neu
bis Freit

ibend neuer
bend mitta
uni 31,371

29,50

neue Ern
loß ſich de

den wurde
wodurch de

York en
x Woche u

tetig. J
trocken.

ige ein, d
rerstag übe

bige Regel
eg ſehr küh

ewitterartiüg

hältniſſe be
richt ſchade

n Pret-
87 Marke

irkfte.

T

in Wiark i
der Prel
haftsrat

u

9 A, No
tuſſo 7o/80

Ulka 9

ſch. 73/75
m Novol
mpt 198
ter gerſt

ni 131
dr. 5019

pörle.)

runder
mittel u
ruſſiſche

js, amerik. Mixed 178,00 180,00 abfallender 172 176
172,00--180,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte,
nd gering 160,00 175,00 gute 176,00 186,00
und Donau leichte 141,00 bis 145,00 ab Bahn

und frei Wagen.

z. Ziehung 5. Klasse 220. Königl Preuss. Lotteriſe,
Nur die Gewinne üter a Na z n. Nummern

Klammern efügt.,Ohne Gewähr.) veis achdruek Verboten.)

S
se z s88SS s

22b
2 e 2

32
3

T ges
S

52S c S J s S

r
2

2
S S

8

8 S
aete es z s

s J
Z3

8 2 S 2
27

e s 2 2
38

2 3 2 s 2

223 S28

e z

Se 28 228
s 8

S
o 8 8 8 2

s z

2 za
z zgeſesza es

et S8Se
S zs2

3 s 3 s

J 28s s
e

z

J

s

s s
S

2
z e

2 s
2

s
S

r s

s kg
t a

3 z z s z s s

z 3

O s s 8 S 8 s

g. 2

2838 s
S s s s 828 z ge 8 Ss

s tS
h

aT
s

2

Se z s s
S Ss z

J S
s Z3

7
228 J s8 J d

8 S
72

g
z 8a

s75 [500] 443 67 560

S80o0s
105
915
o67

70 91317 s 6865 701 944
920832 78 76 86 230 407 626 [ooo] r w a 1 1 x

1s
701
265

va

9 S

s
S 2 a s

511 48 [8000] 886 95373 465 92 746 87
18 723 672 893 938 47 97008 224 383 408 631

27 60
s60 786 902 6 19 84 101104 382 51 486 48
334 944 103665 69 9650 O4008 204

686 844 ſö00) 106019 368
466 542 [1000] 76 108486 508 50 96 946 109021

777

a

s z S 8 e J

S S s 2

z S

2 8

S2
s

z 8 z

2 do S

g

S

Z8 g z s
es S ess 222 S

z

z Fs s
S

s s
S

äss 650 [1000] 146181 807

216
881 143044 229
b9 145128 200

86 701 [ö00] 20 976 147646
S S z 8

21. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 23. Juni nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern heigefügt.

Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.40 [500] 148 [1000) 69 794 917 585 1040 190 372 643 69 629 703
2007 216 484 601 895 3523 80 698 827 958 4090 441 [8000] 618 950 5100
81 278 318 29 542 6047 90 187 388 420 611 94 [600] 684 7162 [30000]
J an 618 81 803 46 8027 [3000] 64 73 716 856 923 9034 197 401 558

10038 102 72 412 652 731 75 11238 [1000] 397 830 608 [1000] 891
74 984 120638 983 100 411 93 8542 [8500] 888 [1000] 48 44 956 13177
806 422 31 93 588 699 14068 72 184 316 22 579 748 15010 40 84 357 461
778 977 16047 86 [600] 373 542 91 [500] 662 766 916 72 17042 162 339
726 945 18287 87 [3000] 509 625 45 52 19044 266 309 604 742 89

20303 408 44 768 88 21018 182 850 93 456 [800] 692 758 813 47
918 67 22195 408 88 529 988 23822 90 413 [1000) 94 602 77 933 [800]
88 24357 638 44 751 57 [500] 811 25068 160 [500] 86 218 461 706 929
[500] 70 [3000] 22041 80 611 27016 142 8109 842 754 92 [1000] 967 28380
b62 910 29000 163 77 203 95 380 [8000] 429 500 93 725 905

30075 165 255 67 353 56 [500] 447 86 505 41 54 670 949 71 93
31749 829 [3000] 968 [800] 78 [600) 74 86 32219 84 96 457 730 67 74
898 [3000] 907 20 29 74 33025 42 147 269 319 45 53 681 849 34198 283
377 96 [500] 530 63 [500] 650 854 67 3560589 114 [1000] 273 345 436 73 830 64
890 936 36083 491 582 775 806 14 [1000] 56 37029 448 601 834 [1000] 988
[3000] 38086 311 471 716 37 914 [800] 89 39060 86 491 556 761 887

40022 [1000] 48 [600] 49 236 861 [800) 601 802 4 1023 [1000] 26
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68 76 519 965 44006 50 184 358 670 [3000) 961 45058 64 1391 320 464
13000] 569 648 77 46122 200 72 75 488 537 604 19 709 [1000] 688 [1000]
47098 150 388 450 602 7 27 31 74 654 897 972 48070 142 49 69 207 67
746 948 49032 128 97 288 539 915 62

530080 [1000]) 96 [1000] 167 254 347 425 616 51107 49 227 821 497
I8000] 614 260 652 770 52073 113 34 288 53197 497 620 960 [1000] 54160
92 78 411 55069 83 241 384 93 425 954 75 56123 32 228 638 765 934
59 57042 73 [1000] 179 368 [800] 406 855 58762 665 908 59090 [3000)
b 637 879 922

60142 491 660 es 910 51 61070 428 861 964 62478 98 777 95 63026
190 929 [1000] 757 68 [600] 819 [800] G49609 G5043 63 74 195 262 546
Isc00] 726 [500] 88 960 66245 [1000) 69 448 602 8913 999 [600] 67 489 511
[8000] 80 644 711 887 937 6G8208 68 632 749 69088 278 [1000] 316 820 [600]

70024 468 80 [800] 82 6513 41 730 944 7 1025 80 445 695 771 832 45 61
240 78 722156 97 705 73134 289 506 760 913 30 74478 686 602 37 740
264 75045 82 270 324 52 409 [3000] 500 49 [1000] 616 [1000] 828 [3000)
6 76042 175 341 408 16 23 524 86 628 843 [500] 44 7707 [3000] 632 40
[8000] 68 706 [ö00] 68 968 78212 353 429 50 563 [1000] 85 662 [3000)]
130 984 79008 283 403 25 663 781 909 36 [800]

80188 248 [a3000] 450 707 f800] S1065 401 88 678 844 [1000] 82142
1800] 89 800 [1000] 401 96 602 764 [500) 83115 29 317 753 960 84355

[600] 645 62 862 901 6 85035 48 80 [800] 186 [1000] 200 509 720 820
81 86057 172 505 034 86 828 959 87100 [3000) 88132 925 40 459

[6000] 656 776 [ö00] o5 [600) 897 981 89027 42 54 149 [800] 223 442 581
fo9 [500] s48s [3000)

90156 235 81 250 493 530 617 27 42 78 744 937 91157 88 645 709
t7 836 947 92066 81 220 84 807 [3000] 466 576 82 [1000] 95 7139 88 93209
109 721 27 94042 118 285 802 425 501 64 651 [3000] 890 950 95094 570
168 [1000] 920 24 96043 395 543 [3000] 638 842 62 97134 300 14 74 464
199 [1000] s08 [I500) o 98004 279 416 49 [800) 53 814 99106 62 309 489
ſ15 50 612 15 [1000] 753 850 [800]

100000 282 45 308 [1000] 477 700 39 10 1088 213 406 877 102378
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220168 [500] 835 433 [1000] 688 735 956 [3000] 221253 [500] 335

519 759 [3000] 886 222014 121 254 482 622 718 27 846 906 223011 225
330 486 688 [500] 858 913 224151 388 417 32 42 [8500] 596 686 225222
29 57 70 [8000] 668 226179 504 56 [3000]) 79 648 896 919 22714 51 355
78 749 85 838 2.28032 85 227 830 [3000] 400 12 65 [800] 521 825 920
229031 119 307 88 501 27 [8000] 81 601 4 743 c t

230279 414 528 61 826 52 68 901 51 231231 87 478 602 15 900
232384 92 545 71 85 91 811 [1000] 38 920 233011 15 77 79 193 430
[3000] 653 70 791 816 234122 333 452 [1000] 67 526 51 612 83 709 957
235166 286 [1000] 806 58 236227 404 565 85 99 731 [500] 935 237162
281 [500)] o5 468 81 [8000] 526 28 678 736 71 78 800 908 238105 349 568
645 96 771 239090 368 404 551 82 668 777 [1000)

240338 469 80 526 620 25 719 845 68 900 241116 98 418 698 702
[3000] 95 [500] o68 242028 287 325 98 571 863 65 77 9835 243066 537
677 93 98 244967 118 [1000] 41 362 [6500] 500 908 10 245095 323 417
516 47 246077 94 [800] 119 200 22 50 322 612 98 885 911 15 20 24 7022
651 814 51 248048 49 225 640 [1000] 704 810 [ö00] 933 249351 763

250680 828 [3000] 251082 147 59 98 255 80 768 80 89 865 252197
232 83 352 468 618 51 700 885 969 253124 87 [1000] 259 79 97 536 41 [800]
645 55 71 751 80 999 2540383 56 171 [1000] 683 757 832 255103 74 258
2560883 [1000] 149 558 749 49 819 74 257100 230 258002 385 800 29
94 a 776 259102 [1000] 272 73 470 80 517 51 [3000] 630 [1000] 765
802

2600483 260
721 [s00] 904 262111 [ö00] 56 93 229
263005 41 95 289 518 818 914 42 2640183 225 56 402 74 518 683 704

1000) 693 849 969 268076 102 289
77 368 563 2690098 187 62 329 [500) 445 510 [8000) 613 90

2760082 [500] 233 94 499 648 714 lI600] o9o 850 70 88 85 900 [8000]
27 1182 90 207 47 362 98 417 834 68 272045 276 418 [500] 620 85 879

994 273004 357 78 642 81 ſ600] 866 274014 68 80 218 308 [1000) 600
819 960 275029 228 522 50 92 600 5 37 705 276074 161 274 406 619
887 97 908 41 277182 205 35 [1000] 413 16 25 509 646 780 839 916
278043 825 483 545 79 90 657 716 61 857 944 279305 591 712 840

280166 389 98 543 59 621 848 931 281143 8374 693 282159 320 551
58 935 283179 204 389 [1000] 563 [b00] 663 858 65 75 284188 298 314
825 285041 [3000] 300 35 571 605 10 52 64 993 286029 48 122 86 [800]
353 81 522 658 709 90 873 85 88 287228 339 439 597 691 9837 62

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämje à 800000 M., 2 Gewinne
40000, 6 à 30000, 3 A 16000, 43 A 10000, 23 àA 6000, 312 A 3000, 540
à 1000. 835 a. 500.

140311 15 27 59 548 652 741 65 823 [3000] 995 141037 [1000]
132 223 43 71 654 769 805 44 [15000] 63 956 142390 [1000] 499 674
75 706 53 79 143104 248 301 b63 760 144567 729 852 88 985 65
145019 870 480 540 825 146030 118 208 47 147008 98 171 231 71
428 52 80 544 711 64 [1000] 878 148009 21 186 205 308 [1000] 576
723 878 973 82 149072 75 128 343 449 514 724 925 46 97

150187 318 15 816 [500]) 151064 93 428 152002 14 68 176 255
895 [1000] 472 580 634 800 153167 [3000] 411 66 [1000] 552 [800] 695
768 817 963 154013 97 446 59 91 642 717 70 990 155012 69 121
66 687 734 42 962 156108 591 638 46 709 942 64 157103 535 38 728
921 158537 [10000] 75 673 759 835 86 [500] 995 159007 176 256 97
481 719 960

160250 67 303 646 161598 683 84 85 723 71 79 162004 b9 78
440 82 874 97 163055 77 246 425 666 164066 194 201 827 659 64 726
843 951 [3000] 165757 166023 196 367 428 624 759 817 23 943 167002
199 396 486 587 655 770 891 168124 ſ1000] 214 [ö00] 66 318 [800]
462 73 787 935 169101 [500] 246 688 715

170112 70 238 598 171181 498 691 990 172199 251 318 738
173033 390 643 95 764 823 910 21 66 78 174178 600 735 83 175098
100 18 29 69 471 627 65 766 93 176020 309 51 447 653 789 877 932
8 177193 347 725 836 989 178035 183 453 6653 708 23 911 179143
361 499 538 717 86 835 40

180158 389 663 181049 [3000] 806 [500] 551 683 703 803 956
182029 208 156 96 503 76 836 950 183053 61 [1000] 624 827 64 992
184310 441 89 508 615 858 902 185036 147 71 [1000] 316 437 630 34
[1000] 792 813 923 85 186009 185 390 92 482 637 663 779 187047 [800]
209 397 496 6576 95 857 914 188035 217 348 474 561 79 661 73 768
[500] 822 189047 358 510 652 770 [500] 883 908

1 402 913 37 40 46 88 191139 268 618 42 738 902 192046
72 78 81 176 5 209 26 28 530 667 193268 491 671 608 730 847 924
194086 478 [500) 673 756 90 92 867 195049 376 478 641 612 812 47
o80 [3000] 196319 615 [500) 708 850 197138 335 474 772 815 915 87
88 198125 217 624 949 [800] 82 [3000] 199189 633 711 818 66 926

200160 268 [1000] 584 92 658 201155 245 441 880 702 202147
444 850 982 203451 680 935 204077 95 240 [500] 369 499 844 205001
203 55 311 42 59 732 83 926 76 [500] 206149 [1000] 81 98 344 485 518
28 640 701 32 943 47 207219 69 340 91 440 87 824 938 208039 [1000]
684 [500] 622 [1000] 95 765 [3000) 848 209321 93 486 529 55 757

210292 606 712 925 86 211038 346 92 212194 283 926 32 55
436 [500] 615 42 829 213008 186 214177 99 343 [600] 672 903 44
215300 407 156 665 737 216092 118 55 429 48 556 670 79 844 97
217172 81 82 89 208 78 [500] 91 427 66 76 86 99 568 609 717 [600] 365218088 [500] 219 510 783 888 [500] 88 976 219081 412 [800) 609 859 en

220043 307 88 563 925 221121 35 206 72 387 486 620 33 728 891
960 82 222061 206 316 76 [1000] 641 78 [800] 813 77 975 223167 284
352 585 6393 717 851 984 224250 [500] 69 308 78 783 821 225114 94
244 67 347 [30000] 418 14 17 65 71 [1000] 88 979 94 226000 188 291
303 448 690 820 61 99 227178 353 67 606 813 957 228143 240 [500)
325 56 673 607 229116 89 249 78 348 47 649 [8000] 795

230039 116 33 46 248 303 15 39 455 698 710 [ö00) 968 23 1035 87
263 79 407 629 711 812 [500] 988 232085 152 67 390 447 682 962
233146 301 18 68 511 [800] 14 678 764 943 234033 171 450 [500] 544
881 235089 [500] 135 893 417 657 717 46 920 78 [500] 81 236004 377
[öoo] 489 91 [800] 508 82 [500] 753 839 906 84 86 237 098 [500] 174
289 43 597 974 238308 13 478 513 61 700 31 [500) 906 239042 168 890

240192 [1000] 219 [8000] 412 [1000] 571 683 [8000) 837 79 944 79
241550 711 14 242081 821 [600] 535 W 243074 228 369 793 880 945
244120 372 682 85 798 909 94 245162 288 904 5 27 [boo]) 608 788 921
53 246172 240 71 349 438 843 247099 [o00) 201 20 716 82 925
248094 120 26 66 481 542 58 [8000) 249090 292 311 [3000] 34 419
676 90 614 26 96 [1800] 977

250189 68 285 395 [500] 521 28 82 662 764 251005 157 582 60
707 802 30 [600] 946 76 252095 180 236 454 792 807 982 253001 69
137 96 3183 579 [600] 710 68 254111 14 216 648 72 769 868 25 5652
256262 732 257034 67 318 88 453 623 629 39 710 [b00] o0o2 258067
276 259041 [3000] 303 [1000] 19 [3000] 22 455 676 [1000] 718 66 73 870

260007 100 [1000] 209 652 778 80 928 261034 86 581 865 [3000]
262063 144 289 [1000] 850 70 [800] 80 263071 91 101 208 [ooo) v21
800 863 99 946 264036 60 184 202 81 362 [1000) 73 455 670 96 602 734
265171 402 [1000] 24 b69 622 7256 68 888 970 266176 441 84 808 904
liooo] 10 267067 87 148 89 230 bas 808 268102 [1000) 898 408 900
931 269643 746 859 [b00] 69 o88 [1000
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Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel
194--198 Taubenerbſen 199--208 ab Bahn u. frei Wagen
Weizenmehl 00 233,50-35,75 Roggenmeh! 0 und 1 21,50 bis
26,30 Weizenkleie 12,10-—12,90 Roggenkleie 12,40-—13,00

7 3 in

Mittagsbörſe: Weizen, inländ, 270,00—272,00 ab Bahn, Juli
255,50 254,75 255 A, Sept. 226,50 226,25 227,50 226,50
Oktober 225—-225,50 225,25 Roggen inländ. 196 198 c ab
Bahn, Juli 199,25--199,00 September 191,50 191,00
Oktober 190,59 190,25-—190,50 Hafer Juli 186,72 187,00 bis
186,50 Sept. 174,25--174,50 174,25 Weizenmehl 00 33,75
bis 36,00 Roggenmehl 0 u. 1 24,60-26,10 Rübbl Oktober
56,60 56,50 Dezember 56,70 A. Brief.

L. Weltmarkt, Berlin, 2. Juni. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen,
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli
255,00, Sept. 226,50. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 226,15, Juli 193,45.
Chicago Northern I Spring, Juli 183,25, Sept. 168,145. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 202,08. Paris Lieferungsware Juni
Budapeſt Lieſerungsware Okt. 227,60. Odeſſa Ulka 928 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 187,80. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Juli 199,00.
Sept. 191,00. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 144,45. Hafer:
Berlin 450 gr. Juli 186,50, Septbr. 274,25. Mais: Berlin
Lieferungsware Juli Newyork mixed Juli 132,55. Buenos
Aires Durchſchn. Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 2. Juni. Kartoſſelſtärke 25,00 25,60 Mk., Kartoffel

mehl 25,00--25,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 2. Juni. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105--106 Ltr.) 62,75--63,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--167 Ltr.) 70,25--71,25 Mk. per Loko-Lieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 2. Juni. Spiritus flau, Juni G., Juni-Juli
G., Juli-Auguſt G.

Paris, 2. Juni. Spiritus behauptet, Juni 42,50, Juli 43,00,
JuliAug. 43,25, Sept.Dez. 40,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln. 2. Juni. Rüböl loko 61,00, Oktober 59,00.
Hamburg, 2. Juni. Rüböl feſt, loko verzollt 58.50.
Amſterdam, 2. Juni. Leinbl flau, loko JuliJuliAuguſt Sept. Dezbr. 24 JanuarApril
Paris, 2. Juni. Rüböl ruhig, Juni 65,25, Juli 65,50,

Juli-Auguſt 65,00, Sept.Dez. 66,00,
W. Veſt, 2. Juni, Raps per Auguſt 14,80 Gd., 14,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 2. Juni. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
ver Juni 10,65, per Juli 19,70, per Auguſt 10,77, per Oktober 10,12,
per Dezember 10,10, per März 10,30. Tendenz: ruhig.

W. London, 2. Juni. 96 9 Javazucker prompt ruhig, 11 ſh. 6 d.
Verk., Rüben Rohzucker Juni ruhig, 10 ſh. 7 d. gehandelt.

Kaffee. 16Hamburg, 2. Juni. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur für
Gorod average Santos September 32 G., Dezember 31 G.
März 31 G., Mai 31 G. Tendenz: ruhig.
el Amſterdam, 2. Juni. JavaKafſee, good ordinary, behauptet,
oko 40.,

Havre, 2. Juni. Kafſſee. Good average Santos Sept. 42,25,
Dezember 41,25, März 41,00, Mai 41,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 1. Juni. Kaffee. Zufuhr 3000 Sack
in Rio, 4000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 2. Juni. Baumwolle, ruhig,

loko 55 Pfg.
Antwerpen, 2. Juni. Wolle. LaPlataZug Type B. Juni

5,80 Käufer Januar 5,60 Käufer. Behauptet,
LKiverpool, 2. Juni. Baumwolle. Umſatz 6000 Vallen,

davon für Spekulation und Export 300 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig. Per Juni 5,66,

per JuniJuli 5,66, per Juli-Auguſt 5,73, per Auguſt Septbr. 5,71,
per Sept.Okt. 5,69, per Okt.Nov. 5,68, per Nov.Dez. 5,67, per
Dez.Jan. 5,66, per Jan. Febr. 5,66, per Febr.März 5,67.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 2. Juni. Petroleum flau, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,90.
Metalle.

Amſterdam, 2. Juni. Bancazinn behauptet, loko 80/,.
London, 2. Juni. Silber 248/10 Lſtrl., ChiliKupfer 60 Lſirl.,

per 3 Monate 61 Lſtrl., Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 1317 Lſtrl., Zink 22 Lſtrl.

Glasgow. 2. Juni. Roheiſen. Scoitch warrants ab. d.
Warrants Middlesborough III 49 eb. 1 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 2. Juni. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 412 Rinder
(darunter 224 Bullen, 101 Ochſen, 87 Kühe und Färſen),
2312 Kälber, 1206 Schaſe, 11526 Schweine. Ochſen: A.

B. 0. D. Bullen: A.B. O. A. Färſen u. Kühe: A. B.C. E. Kälber: A. 93--97,
B. 59--60, O. 57--58, D. 56-57 A. Vom Rinderauftrieb
blſeben ungefähr 220 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ruhig; es wird kaum ganz ausverkauft ausgeſuchte Kälber brachten
Preiſe über Notiz. Bei den Schafen fanden etwa zwei Drittel des
Auftriebes Abſatz. Der Schweinemarkt verlief ruhig und wurde
ausgeſuchte Schweine brachten Preiſe 10-2 über höchſte Notiz.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)0 Friede chofelde 2. Juni. Auftrieb: 3810 Schweine,
77 Ferkel. Verlauf des Marktes: Langſames Geſchäſt;
Preiſe unverändert. Es wurde gezahlt im Engroshandel für:
Läuferſchweine: 6 bis 7 Monate alt 29--57 3--5 Monate
alt 3138 C. für Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 2230
unter 8 Wochen alt 18--21

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 2. Juni. Bericht von Gebr. Gauſe. Original

bericht der Hall. Ztg) Butter: Die heutigen Notierungen ſind:
Hoſ und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 109--112 do. IIa Qual.
107--110 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice-
Weſtern Steam 63,50--64,00 amerikaniſches Tafelichmalz Boruſſia
65,00. Berliner Stadtſchmalz Krone 64,59 69,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 65,50—69,00 Speck: Nachfrage ſchwächer.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork 2. Juni. Roter Winter-Weizen loko 147, per

Juli 1258/,, per Sept. 1168/,, per Dez. 114 per Mai
Mais per Juli 81 per Sept. 77, per Dez. Mehl 5,065,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 2. Juni. Weizen per Juli 1198/,, per Sept. 110
Mais per Sept. 68

W. NewYork, 2. Juni. Petroleum Standard white in New
Dork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do, in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 168.

W. NewYork, 2. Juni. Schmalz Weſternſieam 11,50, Rohe und
Brothers 11,85.

SCCKmCCOI-l'G.---.-.e1...Y*)*X v. à..GGG
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;

für Provinz, Allgemeined, Vörſen- und Handelzteil: Max Ebeling; für Lokales
Arthur Bierbach; Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſäwtlich in Halle g. S.
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